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Freiheit, Wohlstand und die Entwicklung der Gesellschaft und des einzelnen 
sind menschliche Grundwerte. Sie werden nur erreicht durch die Fähigkeit 

gutinformierter Bürger, ihre demokratischen Rechte auszuüben und aktiv in 
der Gesellschaft mitzuwirken. Konstruktive Teilnahme und die Entwicklung 

der Demokratie hängen von einer zufriedenstellenden Bildung genauso ab 
wie von freiem und ungehindertem Zugriff auf Wissen, Gedanken, Kultur und 

Informationen. 
Die Öffentliche Bibliothek, der lokale Zugang zum Wissen, liefert eine 

Grundvoraussetzung für lebenslanges Lernen, unabhängige 
Entscheidungsfindung und kulturelle Entwicklung des einzelnen und der 

gesellschaftlichen Gruppen. 
Dieses Manifest bekundet die Überzeugung der UNESCO, daß die Öffentliche 

Bibliothek eine lebendige Kraft für Bildung, Kultur und Information und ein 
wesentliches Handlungselement für die Förderung von Frieden und geistiger 

Ausgewogenheit im Denken von Männern und Frauen darstellt. 

Die UNESCO fordert deshalb nationale und lokale Regierungen auf, die 
Entwicklung von Öffentlichen Bibliotheken zu unterstützen und sich dabei 

aktiv zu engagieren. 

Die Öftentliche Bibliothek 

Die Öffentliche Bibliothek ist das lokale Informationszentrum, das alle Arten 

von Wissen und Informationen den Benutzern leicht und schnell zur 
Verfügung stellt. 

Die Dienstleistungen der Öffentlichen Bibliothek basieren auf der Gleichheit 
des Zugangs für alle, unabhängig von Alter, Rasse, Geschlecht, Religion, 

Nationalität, Sprache oder sozialem Status. Spezielle Dienstleistungen und 
Materialien müssen angeboten werden für die Benutzer, die, aus welchen 

Gründen auch immer, nicht die regulären Dienstleistungen und Materialien 
benutzen können; z.B. sprachliche Minderheiten, Behinderte und Personen, 

die sich im Krankenhaus oder im Gefängnis befinden. 

Alle Altersgruppen müssen ihren Bedürfnissen entsprechendes Material 
finden. Sammlungen und Dienstleistungen müssen alle Arten von 

zweckmäßigen Informationsträgern und moderne Technologien wie auch 
traditionelle Materialien umfassen. Hohe Qualität und Bezug zu lokalen 

Bedürfnissen und Gegebenheiten sind grundlegend. Die Materialien müssen 
zeitgenössische Trends und die gesellschaftliche Entwicklung widerspiegeln, 

ebenso wie die Erinnerung an Leistungen und Phantasie der Menschen. 



Die Sarmmlungen und Dienstleistungen dürfen keinerlei Form von 

ideologischer, politischer oder religiöser Zensur oder kommerziellem Druck 
unterliegen. 

Ziele der Öffentlichen Bibliothek 

Die folgenden Schlüsselziele, die sich auf Information, Lesefähigkeit, Bildung 
und Kultur beziehen, sollten zu den Kernaufgaben der Öffentlichen Bibliothek 

gehören: 

 Lesegewohnheiten bei Kindern von klein auf wecken und unterstützen; 
 individuelles Lernen und Selbststudium ebenso fördern wie staatliche 

Bildung auf allen Ebenen; 

 Gelegenheit für die kreative persönliche Entwicklung bieten; 
 Phantasie und Kreativität bei Kindern und Jugendlichen anregen; 

 Bewußtmachen des kulturellen Erbes, Wertschätzung der Künste, der 
wissenschaftliche Errungenschaften und Neuerungen; 

 Zugang ermöglichen zu kulturellen Ausdrucksweisen aller 
darstellenden Künste; 

 Pflegen von interkulturellen Dialogen und Fördern kultureller 
Vielfältigkeit; 

 Unterstützen der mündlichen Überlieferung; 
 den Zugriff der Bürger auf alle Arten von lnformationen sicherstellen, 

die das Gemeinwesen betreffen; 
 adäquate lnformationsdienste für lokale Initiativen, Verbände und 

lnteressengruppen; anbieten; 
 Entwicklung der Fertigkeiten der lnformationsbeschaffung und Nutzung 

von Computern; 

 Unterstützung und Teilnahme an Lese-Aktivitäten und -Programmen 
für alle Altersgruppen und Einführung solcher Aktivitäten, wenn nötig 

Finanzierung, Gesetzgebung und Netzwerke 

Die Öffentliche Bibliothek soll grundsätzlich gebührenfrei nutzbar sein. Die 
Öffentliche Bibliothek untersteht der Verantwortung von lokalen und 

nationalen Behörden. Sie muß durch eine spezifische Gesetzgebung 
unterstützt und von nationalen und lokalen Regierungen finanziert werden. 

Sie muß ein essentieller Bestandteil jeder Langzeitstrategie für Kultur, 
lnformations-versorgung, Leseförderung und Bildung sein. 

Um landesweite Bibliothekszusammenarbeit und Koordination zu sichern, 
müssen Gesetzgebung und strategische Planung auch ein nationales 

Bibliotheksnetzwerk definieren und fördern, das auf anerkannten 
Dienstleistungsstandards basiert. 



Das Netzwerk für Öffentliche Bibliotheken muß mit Bezug auf nationale, 

regionale, Forschungsund Spezialbibliotheken gestaltet werden, wie auch mit 
Bezug auf Bibliotheken an Schulen, Fach(hoch)schulen und Universitäten. 

Betrieb und Management 

Es muß eine klare Politik formuliert werden, die Zielsetzungen, Prioritäten 
und Dienst- leistungen in Bezug auf die lokalen Bedürfnisse der Gemeinde 

definiert. 
Die Öffentliche Bibliothek muß effektiv organisiert sein, und professionelle 

Standards des Betriebs müssen gepflegt werden. 
Die Zusammenarbeit mit wichtigen Partnern - z.B. Benutzergruppen und 

andere Fachleute auf lokaler, regionaler, nationaler sowie internationaler 
Ebene - muß gesichert werden. 

Die Dienstleistungen müssen von allen Mitgliedern des Gemeinwesens 
erreichbar sein. Das erfordert gut gelegene Bibliotheksgebäude, gute Lese- 

und Studiermöglichkeiten, sowie relevante Technologien und ausreichende 

Öffnungszeiten, die für den Benutzer günstig sind. Es impliziert gleichfalls 
externe Aktivitäten für diejenigen, die nicht in der Lage sind, die Bibliothek 

zu besuchen. 
Die Bibliotheksdienstleistungen müssen den verschiedenen Bedürfnissen der 

Gemeinden auf dem Land und in der Stadt entsprechen. 
Der Bibliothekar ist ein aktiver Vermittler zwischen Benutzern und 

lnformationsquellen. Fachausbildung und ständige Weiterbildung des 
Bibliothekars sind unerläßlich, um angemessene Dienstleistungen zu sichern. 

Weiterführende Angebote und Programme zur Benutzerschulung müssen zur 
Verfügung gestellt werden, damit die Benutzer von allen Ressourcen 

profitieren können. 

Durchführung des Manifestes 

Entscheidungsträger auf nationaler und lokaler Ebene und die 

Bibliotheksgemeinschaft insgesamt und auf der ganzen Welt sind hiermit 

dringend aufgefordert, die Prinzipien, die in diesem Manifest ausgedrückt 

werden, zu verwirklichen. 


